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PROTOKOLL	DER	6.	ORDENTLICHEN	GENERALVERSAMMLUNG	
	
DATUM	 2016	07	07	l	1645	
ORT	 Volkshaus	Keferfeld	l	Linz	

	
ANWESEND	 Roland	 BERNDL	 |	 Fakhreddin	 BEHESHTI	 |	 Christine	 CIHAL	 |	 Rudolf	 CIHAL	 |	 Johann	

DILLINGER	|	 Ingrid	FEICHTLBAUER	|	 Ilse	GRUBER	|	Rudolf	HARASEK	|	Riki	KOMAR	|	
Melanie	 MANNSBEGER	 |	 Erwin	 MESSNER	 |	 Renate	 OSTHEIMER	 |	 Günter	 REDER	 |	
Peter	ROHRAUER	|	Fritz	SCHMID	|	16.454060	Gudrun	STRASSER	|	Rudolf	TRUMMER	|	
Petra	VAGACS	|	Gernot	WEISSMANN	
	 	

STIMMÜBERTRAGUNG	 Keine	

ENTSCHULDIGT		 Helga	STURM	|	Regina	STURM	

ABWESEND	 András	BENCSIK	|	Adolfine	BLASCHKO	|	Karin	DONNER	|	Christa	FASCHINGBAUER	|	
Wiltrud	HABERFELLNER	|	Helga	HITTHALLER	|	Michael	JAGSICH	|	Erika	KASBAUER	|	
Inge	KELLERMANN	|	Helmut	KOCH	|	Adi	KORISTA	|	Ella	KUCZEK	|	Lisi		LAMPL	|	Fritz	
LICHTENBERGER	|	Dominik	MADEREGGER	|	Ulrike	MILLER	|	Ute	MOSER	|	Simon	
OBERMAYER	|	Renate	OSTHEIMER	|	Fritz	PENN	|	Gerlinde	SCHÜLLER	|	Georg	
STRASSER	|	Veronika	STRAUSS	|	Veronica	SZABÓ	|	Wilma	WIESINGER		

	 	
Die	 im	 Verein	 für	 das	 Office	 Management	 zuständige	 Christine	 CIHAL	 führt	 das	 Protokoll.	 Vereinssprecher	
Roland	BERNDL	begrüßt	 die	Anwesenden	und	 eröffnet	 die	Generalversammlung	des	 Treffpunkt	 Bridge	 Linz.	
Der	Beginn	wird	wegen	der	mangelnden	Beschlussfähigkeit	um	10	Minuten	verschoben.	
	
Liebe	Mitglieder,		
	
Im	abgelaufenen	 Jahr	wurde	erstmals	 in	der	Vereins	Geschichte	eine	außerordentliche	Generalversammlung	
einberufen,	die	aber	sehr	ruhig	und	ablief	und	im	Ergebnisprotokoll	dokumentiert	ist.	Immerhin	ein	Drittel	der	
Mitglieder	beteiligte	sich	am	Diskussionsprozess	und	nach	ersten	Erfahrungen	werden	die	Beschlüsse	der	a.	o.	
GV	in	der	GV	2017	erneut	zur	Abstimmung	gebracht	werden.	Über	diese	Abstimmung	hinaus	verlief	das	Jahr	
sehr	 ruhig	 und	 erfreulicherweise	 brachte	 der	 Bronzekurs,	 der	 zuletzt	 mehrmals	 ausfiel,	 drei	 Neuzugänge.		
Zusammen	mit	einigen	Übertritten	von	anderen	Vereinen	konnten	die	Abgänge	des	vergangenen	Jahres	somit	
gut	ausgeglichen	und	die	Mitgliederzahl	leicht	auf	46	(Vorjahr	44)	gesteigert	werden.	
	
Das	abgelaufene	Vereinsjahr	startete	mit	einer	Bridgereise	nach	Ayrshire	|	Schottland		und	Jahr	wurde	durch	
viele	Sonderturniere	bereichert	(ö-rallye	|	masterdrive	|	teamturniere	|	imp	-	turniere)	und	schließlich	lockte	
die	 ganslroas	wieder	 Bridgefreunde	 ins	 Keferfeld.	 Im	 April	 richtete	 der	 tbl	 springboat,	 das	 Turnier	 auf	 dem	
Donauschiff	aus,	wozu	die	Mitglieder	nach	den	Beschlüssen	der	a.o.	GV	erstmals	eingeladen	waren.		
	
Aus	 beruflichen	 Gründen	 wurde	 die	 Serie	 der	 Sonderturniere	 ab	Winter	 wieder	 massiv	 eingedämmt,	 auch	
wenn	hier	durchaus	Interesse	vorhanden	war.	An	dieser	Stelle	muss	mit	Bedauern	festgestellt	werden,	dass	es	
in	6	Jahren	nicht	gelang	den	Verein	breiter	aufzustellen	und	die	Turnierabwicklung	weitgehende	in	einer	Hand	
konzentriert	 blieb.	 Die	 Anforderungen	 sind	 hoch	 und	 so	 blieb	 der	 engagierte	 Nachwuchs	 aus.	 Aus	 heutiger	
Sicht	ist	es	aber	bereits	dringlich	die	Situation	zu	entschärfen	und	wird	dem	heute	neu	zu	wählenden	Vorstand	
als	Bürde	übertragen.		



	
	
	

	
	

Finanziell	 stehen	 wir,	 der	 folgende	 Kassenbericht	 wird	 es	 verdeutlichen,	 trotz	 hoher	 Belastung	 durch	 die	
Finanzierung	von	SPRINGBOAT	auf	sehr	soliden	Beinen.	Dem	Kontostand	steht	weiterhin	ein	beachtliches	Plus	
voran	und	wir	können	weiterhin	optimistisch	künftige	Investitionen	planen.		

Spitzenplätze	bei	Turnieren	(zB	Melanie	Mannsberger	und	Markus	Reif	beim	Turnier	in	Kremsmünster)	haben	
gezeigt,	dass	wir	auch	aus	sportlicher	Sicht	auf	dem	richtigen	Weg	sind.	Selbstverständlich	zeigten	wir	wieder	
bei	 allen	 Meisterschaften	 des	 OÖBV	 durch	 rege	 Teilnahme	 Flagge,	 im	 Besonderen	 bei	 der	
Teamlandesmeisterschaft,	wo	wir	diesmal	bereits	mit	fünf	Teams	antraten	und	davon	zwei	Teams	in	Gruppe	B	
spielen.	

Dank	gilt	wie	immer	den	vielen	helfenden	Händen,	die	das	Jahr	über	den	Spielbetrieb	reibungsarm	abwickeln	
halfen.	Damit	bringe	ich	die	vorliegende	Tagesordnung	zur	Abstimmung.	
	
TAGESORDNUNG		 wird	einstimmig	angenommen	
	
PROTOKOLLE	 	der	5.	Generalversammlung	(seit	Sommer	2015)	und	der	a.	o.	Generalversammlung	

(seit	Herbst	2015)	waren	auf	der	Homepage	 zur	Einsicht	hochgeladen	und	wurden	
einstimmig	genehmigt.	

		
RECHENSCHAFTSBERICHT	
	

VEREINSSPRECHER	 Im	abgelaufenen	Vereinsjahr,	seit	der	letzten	Generalversammlung,	hat	der	
TBL	 neben	 den	 regelmäßigen	 Hausturnieren	 und	 der	 Teilnahme	 an	 allen	
oberösterreichischen	Bridgelandesmeisterschaften	wieder	eine	Vielzahl	von	
Veranstaltungen	angeboten.	Im	Herbst	2015	gab	darüber	hinaus	eine	a.	
o.	 GV,	 an	 der	 sich	 ein	 Drittel	 der	 Mitglieder	 beteiligte	 (siehe	
Protokoll).	 Im	 Ergebnis	werden	 die	 Festlegungen	 dieser	 Sitzung	 bei	
der	 GV	 	 2017	 erneut	 zur	 Abstimmung	 gebracht	 (springboat,	
Umschichtung	der	Beiträge	zu	Turnieren).	

	
Die	Bridgereise	führte	im	vergangenen	Jahr	nach	Ayrshire	|	Schottland	und	
brachte	 neben	 abwechslungsreichem	 Bridgeerlebnis	 in	 fünf	 schottischen	
Bridgeclubs,	 einen	 schönen	 Sommerurlaub	 mit	 abwechslungsreichem	
Programm.	
	
Viele	Sonderturniere	belebten	das	Vereinsleben	zusätzlich,	aber	zu	Martini	
war	 die	 *GANSLROAS*	 als	 regionales	 Bridgeereignis	 Auslöser	 für	 die	
Eintrübung	des	Verhältnisses	 zum	OÖBV.	 Ein	Turnierteilnehmer	wurde	 für	
künftige	 Veranstaltungen	 des	 TBL	 gesperrt	 und	 der	 Vorstand	 des	 OÖBV	
betraut	 den	 TBL	 seither	 nicht	 mehr	 mit	 der	 Ausrichtung	 von	
Veranstaltungen	des	Landesverbandes.	Dieser	schwelende	Konflikt	belastet	
das	Verhältnis	 verständlicher	weise.	Der	heute	neu	 zu	wählende	Vorstand	
wird	 die	 Richtungsentscheidung	 der	 Generalversammlung	 in	 die	 künftige	
Zusammenarbeit	mit	dem	OÖBV	zu	tragen	haben.	
	
Die	 mit	 fünf	 Teams	 beschickte	 	 *oberösterreichischen	 Bridge-
Teamlandesmeisterschaft*	 rückte	 unsere	 Vereinsarbeit	 in	 ein	 positives	
Licht,	zeigte	aber	auch	die	Grenzen	unserer	sportlichen	Möglichkeiten.	
	
*SPRINGBOAT*	wurde	 für	Mitglieder	erstmals	als	 generalsubventioniertes	
Turnier	 angeboten	 und	 sowohl	 was	 Ambiente	 als	 auch	 was	 Stimmung	
betraf,	 sehr	 gelobt.	 Das	 Konzept	 wird	 für	 das	 kommende	 Jahr	 weiter	
verfeinert	und		wie	in	der	a.	o.	GV	vom	vergangenen	Herbst		festgelegt	bei	
der	GV	2017	erneut	zur	Abstimmung	gebracht.		



	
	
	

	
	

*Fortbildungen*	wurden	in	diesem	Jahr	kaum	in	Anspruch	genommen.	Ein	
neuer	 Bronzekurs	 im	 Herbst	 wäre	 von	 besonderer	 Bedeutung	 und	 auch	
die	Kurse	für	Fortgeschritten	sollen	wieder	belebt	werden.	
	
Die	 Serie	 der	 Sonderturniere	 (TEAM-	 und	 IMP-Turniere)	 wurde	
wegen	der	schwindenden	Zeitressourcen	wieder	etwas	eingedämmt,	
da	speziell	die	Teamturniere	 in	der	Vorbereitung	und	Durchführung	
sehr	zeitaufwändig	sind.	

	
CLUBWART	 Der	 Spielbetrieb	 wird	 weiterhin	 durch	 die	 Unterstützung	 zahlreicher	

Mitglieder	 getragen	 (Aufdecken	 der	 Tischtücher,	 Platzierung	 der	 Bidding	
Boxes,	 duplizieren	 der	 Boards,	 aber	 auch	 die	 Rückordnung	 des	
Spielmaterials).	Danke	an	dieser	Stelle.	
	
Erfreulich	 ist	 die	 stabile	 Entwicklung	der	 Tischzahlen	an	beiden	Spieltagen	
seit	der	Vereinsgründung.		

	
In	der	Statistik	ist	der	Besuch	der	Montag	Hausturniere	ist	in	etwa	auf	dem	
Niveau	des	Vorjahres	mit	einer	minimalen	Steigerung	(derzeit	ø	11,8	Paare		
gegenüber	ø	11,	4	pro	Abend	im	Vorjahr).		
	
	

	
Die	 Donnerstag	 Hausturniere	 sind	 ebenfalls	 leicht	 steigend,	 dabei	 aber	
weiterhin	recht	schwankend	(derzeit	ø	10,7	Paare	gegenüber	ø	10,4	Paare	
pro	Abend	im	Vorjahr).	

	
	

	
FINANZREFERENT	 Im	 abgelaufenen	 Jahr	 wurde	 das	 Budget	 neben	 den	 regelmäßigen	

Zahlungen	(Volkshausmiete	|	ÖBV	Meisterpunkte	|	ÖBV	Mitgliedsbeiträge),	
durch	 die	 zusätzliche	 Nenngeldsubventionierung	 von	 springboat	 belastet.	
Grundsätzlich	werden	 aber	 die	 veranschlagten	 Einnahmen	 klar	 verbessert	
erwirtschaftet.		

	
Aktueller	 Kontostand	 per	 2.	 Juli	 2016	 €	 	 7.200,49	 (das	 sind	 etwa	 €	 3.500	
mehr	 als	 zum	 selben	 Zeitpunkt	 im	Vorjahr).	 Zu	 berücksichtigen	 ist	wie	 im	
vergangenen	Jahr,	dass	die	Saalmiete	für	das	laufende		Jahr	vom	Magistrat	
erst	 Ende	 des	 Jahres	 in	 Rechnung	 gestellt	 wird.	 Der	 ÖBV	 übermittelt	 wie	
bisher	seine	Meisterpunkteabrechnungen	ebenfalls	 jeweils	zum	Quartal	 im	
Nachhinein.	Zudem	wurden	beschlossene	Investitionen	(neue	HP,	neuer	PC)	
noch	nicht	abgerufen.	

	
REVISOREN	 die	Finanzen	wurden	ohne	Beanstandung	geprüft	und	der	Prüfbericht	 liegt	

der	GV	schriftlich	vor.		
	

ENTLASTUNG	 	Helmut	 KOCH	 stellt	 den	 Antrag	 auf	 Entlastung	 des	 Vorstandes	 und	 der	
Rechnungsprüfer,	der	ohne	Gegenstimme		angenommen	wird.	

	
NEUWAHL	 	des	 Vorstandes	 und	 der	 Revisoren	 erfolgte	 offen.	 Der	 in	 der	 Tageordnung	 bereits	

angekündigte	Wahlvorschlag	wird	ohne	Gegenstimme	angenommen.	
	
	
	 Vereinssprecher |	EDV		 Roland	BERNDL	 keine	Gegenstimme	
	 zweite|r	SprecherIn	 Melanie	MANNSBERGER	 keine	Gegenstimme	
	 	 Peter	ROHRAUER		 keine	Gegenstimme	



	
	
	

	
	

	 	 Rudolf	CIHAL		 	 keine	Gegenstimme	
	 	
	 	 	 		 	
	 Finanzreferat	 Rudolf	CIHAL	 	
	 Klub	Wart	 Rudolf	TRUMMER	 	 	
	 Marketing	|	Sportbridge	 Melanie	MANNSBERGER	
	 Officemanagement	 Christine	CIHAL	
	 Social	Networking	 Peter	ROHRAUER	
	
	 Rechnungsprüfung	 Gerlinde	SCHÜLLER		
	 	 Günther	REDER	
	
	 ALLE	VORSTANDSMITGLIEDER	WURDEN	MIT	GROßER	MEHRHEIT	GEWÄHLT.	
	
VORSCHAU	 	 	 Unterschiedliche	 Aktivitäten	 sind	 auch	 für	 das	 kommende	 Vereinsjahr	 geplant	 -	

unmittelbar	 die	 	Ö-Rallye	 und	 das	 Sommerfest	 und	 danach	 die	 Bridgereise	 nach	
Italien.	Ab	Oktober	wieder	der	Diamonds	Cup	und	 im	November	die	GANSLROAS.	
im	 Winter	 bzw.	 Frühjahr	 folgen	 dann	 wieder	 die	 Bewerben	 der	 OÖ	
Landesmeisterschaften.	

Das	Jahresturnier	GANSLROAS	findet	in	diesem	Jahr	vom	10.-12.	November	mit	drei	
Bewerben	im	Volkshaus	Keferfeld	statt.		

	 Kursbetrieb	 (Bronze	 –	 Silber	 –	 Gold)	 startet	 wieder	 ab	 22.	 September	 –	 Termine	
werden	laufend	auf	der	Homepage	aktualisiert.		

	
	 Der	verkürzte	Modus	der	Vereinslandesmeisterschaft	hat	sich	bewährt	und	so	steht	

der	 Entsendung	 eines	 Teams	 für	 2017	 aus	 jetziger	 Sicht	 nichts	 entgegen.	
Grundsätzlich	 soll	 eine	 starke	 Verjüngung	 des	 Teams	 den	 Verein	 für	 künftige	
sportliche	Erfolge	rüsten.	

	
Die	Weihnachtsfeier	wird	für	10.	Dezember	ab	1800	im	großen	Saal	des	Volkshauses	
Keferfeld	mit	ähnlichem	Programm	wie	im	vergangenen	Jahr	fixiert.	

	 	
	SPRINGBOAT	wird	für	22.04.2017	wieder	vorbereitet.	Das	Angebot	liegt	bereits	vor.	
	

	
Möglicherweise	 wird	 auch	 im	 kommenden	 Jahr	 ein	 Bridgeturnier	 im	 Ausland	
besucht,	es	gibt	dafür	aber	noch	kein	konkretes	Reiseziel.	
	
Der	Budgetplan	2016/2017	sieht	über	die	ÖBV	-	Abgaben	und	die	Saalmiete	bzw.	die	
Fixkosten	 für	 den	 laufenden	 Betrieb	 hinaus	 keine	 konkreten	 Sonderausgaben	 vor.	
Die	 bei	 der	 a.	 o.	 GV	 bereits	 beschlossene	 Neugestaltung	 der	 Homepage	 und	 der	
Erneuerung	EDV	–	Ausstattung	ist	aber	noch	umzusetzen.	
	
	

ALLFÄLLIGES	 Beim	 springboat	 Turnier	 im	Herbst	 2015	 kam	es	 zu	 einem	Zwischenfall	mit	Harald	
Handlechner,	 der	wegen	 seines	 aggressiven	 Verhaltens	 vom	Vorstand	 für	 künftige	
Turniere	 des	 tbl	 gesperrt	 wurde.	 Die	 Generalversammlung	 des	 tbl	 billigt	 in	 einer	
Abstimmung	 diese	 Haltung	 seines	 Vorstandes	 einstimmig.	 Diese	 Entscheidung	 der	
GV	 des	 tbl	 ist	 dem	 OÖBV	 zur	 Kenntnis	 zu	 bringen	 und	 bei	 künftigen	
Turnierausschreibungen	 ist	 eine	 entsprechende	 Formulierung	 (...Der	 Veranstalter	
behält	 sich	 vor,	 Nennungen	 ohne	 Angabe	 von	 Gründen	 zurück	 zu	 weisen)	
einzuarbeiten.	

	
Cihal	Rudolf	 Überbringt	Grüße	des	BC	Burgenland	und	eine		Einladung	zu	einem	

Benefizturnier	im	März	für	ein	leukämiekrankes	Kind.		



	
	
	

	
	

Schmied	Fritz	 führt	Statistiken:	1077	Paare	spielten	im	Vorjahr	
Harasek	Rudi	 Erinnerung	an	Mitglieder,	dass	erst	nach	dem	verdeckten	Ausspiel	der	Biet	

Verlauf	eingeräumt	werden	soll.	
Weißmann	G.	 Möchte	an	manchen	Spielabenden	eine	Partnerauslosung	und	wünscht	sich	

mehr	soziales	Engagement	im	Club.	
Beheshti	F.	 schlägt	Liste	vor,	auf	der	erfahrene	Spieler	sich	mit	Anfängern	eintragen.	
MischMasch	 Wilma	Wiesinger	und	Christa	Faschingbauer	laden	Ende	Juli	zum	Turnier	ein.	

	
	

VOLKSHAUS	 Während	des	Monats	August	ist	kein	Saal	gemietet.	Es	wird	soweit	möglich	im	Foyer	
gespielt,	bei	Schönwetter	auch	im	Gastgarten.	Eventuell	steht	auch	das	Extrazimmer	
des	Gasthauses	als	Raumreserve	zur	Verfügung.	Spielbeginn	jeweils	um	1730.	

	
	 	 	 Reservierungen	für	den	Spielbetrieb	und	die	Sonderveranstaltungen	2016|2017	
	 Montag	Spielabende	 fix|raum	2	 von	1600-2200	 >	rb	
	 Donnerstag	Spielabende	 fix|raum	2	 von	1600-2200	 >	rb	
	 	

	 Donnerstag	Hausturnier		 offen	am	06.08.16|Foyer	 von	1600-2200	 >	Christian	
	 ö-rallye		 offen	am	13.08.16|Foyer	 von	1600-2200	 >	Christian	
	 Donnerstag	Hausturnier		 offen	am	20.08.16|Foyer	 von	1600-2200	 >	Christian	
	 ö-rallye		 offen	am	27.08.16|Foyer	 von	1600-2200	 >	Christian	
	 Montag	Hausturnier		 offen	am	03.08.16|Foyer	 von	1600-2200	 >	Christian	
	 Montag	Hausturnier		 offen	am	10.08.16|Foyer	 von	1600-2200	 >	Christian	
	 Montag	Hausturnier		 offen	am	17.08.16|Foyer	 von	1600-2200	 >	Christian	
	 Montag	Hausturnier		 offen	am	24.08.16|Foyer	 von	1600-2200	 >	Christian	
	
	 	
	 	
	 ganslroas16	 fix	10.-12.11.16|raum	1-3	 von	1200-2200	 >	rb	
	 ganslroas17	 fix	09.-11.11.17|raum	1-3	 von	1200-2200	 >	rb	
	 Weihnachtsfeier	 fix	am	10.12.16|Großer	SAAL	 von	1600-1900	 >	rb	
	
	
	
	

Ende	Der	Sitzung	um	1755	


